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53. AK-Tagung am 7./8. November  2013
in Motzen / Hotel Residenz am Motzener See



Protokoll 

Donnerstag, 7. November 2013
1. Begrüßung                   
Die 53. AK-Tagung im Hotel Residenz am Motzener See begann pünktlich um 16 Uhr. In Vertretung von Bärbel Kuhn, die angekündigt arbeitsbedingt etwas später zur Tagung eintraf, begrüßte Harald Pick alle Teilnehmer ganz herzlich zur Herbstarbeitskreistagung.
2. AK intern

Zum Thema AK-intern übernahm Fabian Walter das Wort. Er gab ergänzend zum aktuellen Terminplan, der vorab an alle Teilnehmer verteilt wurde, die folgenden neuen bzw. geänderten Termine bekannt.

· Der 55. AK wird vom 4./5.9.2014 auf den 23./24.10.2014 verlegt.
· Der 14.CIB findet am 27.9.2014 statt

· Die 4. Tagung des deutsch/polnischen Arbeitskreises findet diesmal im Brandenburgischen statt (11.+12.4.2014)

· Die nächste Leitungssitzung des AK findet bereits am Montag, den 2.12. statt und nicht wie vorgesehen am 4.12.2013

.  ( Die aktualisierten Termine sind unter Punkt 3. Termine aufgeführt.
Fabian übergab anschließend das Wort an Ulrich Wilke, der die Qualitätsanalyse des 52. AK vorstellte.
 Ulrich stellte die folgenden wesentlichen Ergebnisse vor:
· Auf dem 52. AK waren nur 16 Teilnehmer anwesend (im Vergleich zum 51. AK sogar 1 Person weniger). Das liegt deutlich unter unserem langjährigen Schnitt von 21 Teilnehmern (seit 34. AK). Die Ursachen dazu sind nicht bekannt bzw. nicht untersucht worden.

· Der Gesamteindruck der Tagung wurde mit 1,7 bewertet, was deutlich schlechter als der Durchschnitt von 1,4 ist. Damit sind wir erstmals seit dem 49. AK wieder unter den Durchschnitt gefallen. Ein Grund könnte gewesen sein, dass der Ort Lühnsdorf etwas abgelegen liegt. 
· Auch die Gestaltung des Vorabends wurde mit der Note 1,8 (Ø 1,6) deutlich schlechter bewertet als der Durchschnitt. Die Ursachen lagen vermutlich im schlechten Zeitmanagement sowohl für den Vortrag der Referenten aus der Kommune als auch an den „gefühlten“ 4-Minuten-Vorträgen und dem wegen des längeren Vortages des Gastredners aus der Kommune zu kurz gekommenen Netzwerkens.

· Das Tagungshotel (Alte Mühle in Niemegk-Lühnsdorf) wurde mit der Note 2,0 bewertet und liegt damit auf dem langjährigen Durchschnitt und damit gleichauf mit Strausberg, unserem Jubiläums-AK.
· Sowohl die Referenten des Einführungsvortrages (Note 1,7, Ø 1,6), als auch die Referenten der Gruppenvorträge (Note 1,8, Ø 1,7) wurden leicht schlechter als der Durchschnitt bewertet.
· Details können auf der ICV-Seite des AK-BB im Internet nachgelesen werden.
Abschließend zum Punkt AK-intern stellte Walter Schmidt  Neues aus der Regionaltagung vor.
· Es konnten 15 neue Firmenmitgliedschaften gewonnen werden
· Es wird angestrebt, die Firmenmitglieder in AKs und Veranstaltungen zu integrieren
· Es soll eine Qualitäts-Sicherung bei den AKs eingeführt werden (Anmerkung von Ulrich: Der AK-BB führt die QS schon seit dem 34. AK (4/2004) durch)
· Die Untersuchungen zum Relaunch der ICV Website einschließlich Vorschläge dazu, wie der Relaunch durchgeführt werden könnte, sind abgeschlossen. Eine Entscheidung des Vorstandes steht noch aus.
Zu diesem Thema entwickelte sich eine lebhafte Diskussion.
3. Termine

Die aktuellen Termine im Überblick.
· Arbeitskreistagungen:

· Do/Fr 3.+4.4.2014 - 54.AK, Ort und Hotel noch offen

· Do/Fr 23.+24.10.2014 - 55.AK, Ort und Hotel noch offen

· Themenabende  (ab 18 Uhr)

· Termin offen – Thema: Share Point/Moderationstechniken, Knoff-Hoff?, Ort offen

· Stammtische:

· Mi 11.12.2013 - 5. Glühweintreffen vor dem Roten Rathaus

· Fr 17.1.2014 - Winterstammtisch, Ort noch offen

· Fr 27.6.2014 - Sommerstammtisch, Ort noch offen

· Übrige Veranstaltungen:

· Fr/Sa 11.+12.4.2014 - 4.Tagung des dt/pl Arbeitskreises, Thema: From Big Data zu One- Page-only

· Mo/Di 19.+20.5.2014 - Controller Congress in München
· Sa 27.9.2014 – 14.CIB in Adlershof, Thema offen
· Termin offen - 2. Herbstreise 2014 des AK-BB

· Mo/Di 20.+21.4.2015 - Controller Congress in München

· Leitungssitzungen:

· Mo 2.12.2013 - Ort offen

· Do 6.3.2014 - Ort offen

· Di 8.7.2014 - Ort offen

· Do 4.12.2014 - Ort offen

4. Vorträge zu „Meine 4 Minuten“
Nach dem zügigen Vortragen der Punkte aus „AK-Intern“ konnte um 16.30 Uhr mit den 4-Minuten-Präsentationen der Teilnehmer begonnen werden. Wegen der geringen Teilnehmerzahl (16 am Do) wurden die 4-Minuten auch dieses Mal großzügig ausgelegt, so dass alle Anwesenden ihre Berichte über ihre beruflichen und/oder privaten Dinge trotzdem pünktlich bis 19 Uhr  vorgetragen hatten.
5. Netzwerken 

Nach dem Abendessen, das gemeinsam in einem separaten Raum des Hotels eingenommen wurde, ging es ans Netzwerken.
Zu diesem AK wurden diesmal keine Vertreter der Kommune zu einem Abendvortrag eingeladen, um den Gesprächen der Teilnehmer mehr Raum einzuräumen. Die Gespräche über berufliche und private Themen begannen schon beim Abendessen und wurden dann in kleinen Gruppen bis in die späten Abendstunden an der Bar fortgesetzt. 
Freitag, 8. November 2013
6. Thema der AK-Tagung:  Effizientes Reporting – Mehr Zeit fürs Controlling
Das Vorbereitungsteam, bestehend aus  Annette Detzkies, Bärbel Kuhn, Axel Meyl, Harald Pick und Melanie Roy, präsentierten die folgenden Themen:

· Zentrale Fragestellung & Streitgespräch



Bärbel Kuhn

· Reporting kurz und knapp




Axel Meyl
· Effizienz – fürs Controlling & Beispiel 



Harald Pick
· „eingentliches“ Controlling




Melanie Roy

· Quintessenz und Diskussionsauftakt



Annette Detzkies    

Die Präsentationen können auf der Web-Seite des AK-BB unter Berichte eingesehen werden.
7. Festlegung der Arbeitsgruppen
Vom Vorbereitungsteam wurden für die Gruppenarbeiten diesmal keine Themen vorgeschlagen sondern im Plenum erarbeitet.
Es wurden 10 Themen vorgeschlagenen. Daraus wurden nach Streichungen und Zusammenfassungen die folgenden Themen für die Gruppenarbeit ausgewählt:

Gruppe 1: Controller: Rollendefinition
· Lotse

· Datenknecht

· Kommunikation

(Heike Neumann, Ralf Thiede, Annette Detzkies, Silke Lehmann)
Gruppe  2: Reporting der Zukunft
· Relevanz für Diskussion

· Ad Hoc vs. Standard
(Herwig Friedag, Ulrich Wilke, Bärbel Kuhn, Stefanie Fürst, Renate Schmidt, Harald Pick, Renate Mehner)
Gruppe 3: Wer legt fest, was wie an wen reportet wird? Woher wissen wir, was effizient ist?


(Olivier Chesnel, Barbara Hilger, Fabian Walther, Melanie Roy)
Gruppe 4: Schneller, Höher, Weiter
· Automatisieren <-> selber denken
· Erfahrungen

(Walter Schmidt, Axel Meyl, Urzsula Wrona)

Erstmalig bei dieser Tagung wurde vereinbart, dass die Gruppenarbeiten bis zum Mittagessen abschließend bearbeitet werden sollten, um diese dann am Nachmittag zu präsentieren.
Nach dem Mittagessen machten sich die Teilnehmer zu einem erfrischenden Waldspaziergang auf, der die Müdigkeit nach dem Essen vertrieb. Im Anschluss daran präsentierten die Gruppen ihre Ausarbeitungen.

Nachdem alle Gruppen ihre Präsentationen vorgestellt hatten wurde die Diskussion zum Thema „Gruppenarbeit oder Diskussion im Plenum“, die schon am Vormittag bei der Festlegung der Gruppenarbeitsthemen angefangen hatte, wieder aufgenommen. Die Meinungen hielten sich in etwa die Waage. Es kristallisierte sich heraus, dass die Gruppenarbeit sinnvoll ist, weil sie zu schriftlichen Ergebnissen führt, aber gewünscht wird, dass über alle Themen im Plenum mehr diskutiert wird.
 Alle Präsentationen werden auf die Web-Seite des AK-BB gestellt.
. 

8. Vorbereitung 54. AK-Treffen am 3./4.04.2013
Für die Wahl des Themas für die 54. AK-Tagung wurde wieder unser Themenspeicher zu Rate gezogen.
Die Mehrheit der Teilnehmer entschied sich für das Thema

„Risiko Management in Verbindung mit Strategie / Szenario Management“

Das AK-Treffen bereiten vor: Fabian Walther (Leitung), Urzsula Wrona, Renate Mehner, Barbara Hilger, Stefanie Fürst und Herwig Friedag).
9.  Sonstiges
· Nach dreimaliger Teilnahme und regelmäßiger aktiver Mitarbeit im AK wurde Stefanie Fürst  als neues Mitglied in den AK-BB aufgenommen. Sie erhielt aus den Händen von Melanie die Mitglieds-Urkunde. 
· Auf dem 52. AK waren am Donnerstag 16 und am Freitag 17 Teilnehmer anwesend. Axel Meyl konnte arbeitsbedingt nur am Freitag dabei sein. Alle Teilnehmer erhielten aus der Hand von Bärbel ihre Teilnahmeurkunden. 
· In unsere AK-BB-Kasse zahlten Herwig für Handyklingeln und Melanie für unentschuldigtes Zuspätkommen jeweils 5 Euro ein.
___________________
Ulrich Wilke, 27.11.2013
(Protokollführung)



